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und Erfahrungen, die in der UdSSR 
bei der Errichtung und dem Ausbau 
der politisch-staatlichen Macht der 
Arbeiterklasse und ihrer Verbünde
ten gewonnen wurden, weist der Ar
beiterklasse aller Länder den Weg 
zur Verwirklichung ihrer histori
schen Mission. Mit der Entwicklung 
der Sowjetgesellschaft beim soziali
stischen und kommunistischen Auf
bau entfaltet sich das Wesen des S., 
verändert sich sein Inhalt und seine 
Formen, seine Aufgaben und Funk
tionen. Insbesondere erhöhte sich 
seine Rolle im ökonomischen und 
geistig-kulturellen Leben der So
wjetgesellschaft. Diese Entwicklung 
vollzieht sich auf der Grundlage der 
Schaffung und unablässigen Festi
gung der —* materiell-technischen Ba
sis des Sozialismus und der Schaffung 
der —* materiell-technischen Basis des 
Kommunismus, als Ergebnis grundle
gender Veränderungen in der Klas
senstruktur der Sowjetgesellschaft 
und den nationalen Beziehungen der 
Völker der UdSSR. Mit der wach
senden Rolle der Arbeiterklasse fe
stigt sich die politische Einheit des 
gesamten Sowjetvolkes. Ihre organi
satorisch-rechtliche Widerspiege
lung findet diese Entwicklung im 
stetigen Ausbau der —-► Verfassung 
der UdSSR, der Vervollkommnung 
des staatlichen Leitungssystems, der 
Befähigung der staatlichen Organe 
zur effektivsten Lösung der vor der 
Sowjetgesellschaft stehenden Aufga
ben. Bei der Weiterentwicklung des 
S. berücksichtigte die KPdSU, daß 
sie nicht nur die Lösung der Aufga
ben der Übergangsperiode und die 
Schaffung der Grundlagen des So
zialismus voraussetzt, sondern 
ebenso die Festigung und Entwick
lung des Sozialismus, eine höhere 
Stufe der sozialen Einheit des So
wjetvolkes unter Führung der Arbei
terklasse, die weitere Stärkung der 
ökonomischen und militärischen 
Macht des S., die Schaffung entspre
chender internationaler Bedingun
gen, vor allem die Bildung des sozia

listischen Weltsystems. In diesem 
Prozeß wurde das sozialistische 
Eigentum zur einheitlichen ökono
mischen Grundlage des S. Die Arbeit 
aller nichtproletarischen Werktäti
gen beruhte fortan ausschließlich 
auf sozialistischem Eigentum. Sie 
schlossen sich fest um die Arbei
terklasse als führende Kraft der 
Sowjetgesellschaft zusammen. Mit 
der Errichtung der entwickelten so
zialistischen Gesellschaft in der 
UdSSR wird der S. so zum soziali
stischen Staat des ganzen Volkes, 
der als Hauptinstrument des kom
munistischen Aufbaus und in den in
ternationalen Beziehungen auch 
weiterhin die historische Mission der 
Arbeiterklasse verkörpert. Es wäre 
deshalb falsch, den sowjetischen 
Staat des ganzen Volkes der Dik
tatur des Proletariats gegenüberzu
stellen und sein politisches Wesen, 
seinen Klassencharakter zu leugnen. 
Als fortschrittlichste und bestorga
nisierte Kraft der Sowjetgesellschaft 
prägt die Arbeiterklasse das Wesen 
des sozialistischen Staates des gan
zen Volkes und bestimmt im Bünd
nis mit allen Werktätigen seine ge
sellschaftlich-politische Grundfunk
tion. Die Stärkung des S. beim kom
munistischen Aufbau ist unlösbar 
mit der weiteren Entwicklung der —► 
sozialistischen Demokratie verbun
den. Ihr Sinn und Inhalt besteht 
darin, daß immer größere Massen 
des Volkes an der Leitung des Lan
des und an den gesellschaftlichen 
Angelegenheiten teilnehmen; denn 
jeder Schritt vorwärts zum Sozialis
mus und Kommunismus kann nur 
ein Schritt der Massen selbst sein. 
Bei der Lösung seiner Aufgaben 
wendet der S. staatliche Methoden 
an, insbesondere kann er auch unter 
den gegenwärtigen Bedingungen 
nicht auf die Anwendung staatlicher 
Zwangsmaßnahmen gegenüber Ge
sellschaftsmitgliedern verzichten, 
die staatliche Gesetze verletzen und 
den Interessen der Sowjetgesell
schaft zuwiderhandeln; zugleich


